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liebe Glücksuchende,
Sie haben sich dieses Buch gezielt ausgesucht oder es von lieben 
Menschen geschenkt bekommen. Wunderbar! Ich lade Sie herzlich 
ein in die Sächsische Schweiz, meine Glücksregion. Mit Freude habe 
ich Wichtiges und interessante Nebensächlichkeiten meiner 80 Favo-
riten zusammengestellt.  
Lassen Sie sich entführen in Deutschlands schönste Schweiz und 
drumherum. Das Elbsandsteingebirge kann man sehen, hören, 
schmecken – man muss es erleben. Hier sind 80 bunte Ideen von  
bekannt bis Geheimtipp, eine Reiseanleitung zum individuellen 
Glück von A wie Alpakafarm bis Z wie Zuschendorfer Landschloss.  
Viel Spaß beim Pläneschmieden. Von Gewohntem abweichen: Mal 
den Sonnenaufgang auf einem Gipfel erwarten, Felsen im Winter  
bestaunen. Bitte den Plan nur grob entwerfen, sich treiben lassen. 
Vielleicht treffen wir uns. Erkennungszeichen ist dieses Buch. 
Später kann etwas Eigenes mit Skizzen, Fotos, Routen, Geschichten 
als „Meine-Sächsische-Schweiz-Glücks-Zeit“ entstehen.  
 
Ihre Ulrike Striebeck

G lück
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h  NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Straße 2 b,  
01814 Bad Schandau, Tel. (03 50 22) 5 02 40 

www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de 
h  ÖPNV: S 1, Bahnhof Bad Schandau; Fähre, Bus 241, Haltestelle Elbkai

lkälök

Wetterunabhängig erkunden
Das NationalparkZentrum in Bad Schandau

Die Sächsisch-Böhmische Schweiz in einem einzigen Haus? Kaum vor-
stellbar, doch prima gelöst. Wer kurze Wege und unkomplizierte Auf-
stiege liebt, ist im NationalparkZentrum Sächsische Schweiz im Herzen 
von Bad Schandau genau richtig. Die Kurstadt baute das markante 
Haus 1953 als Lichtspieltheater, rund 40 Jahre gern besucht. Heute 
bietet ein Filmsaal noch immer echtes Kinogefühl, jedoch sind Tiere 
und Pflanzen im Elbsandstein die Stars. Die hiesige Natur wird in fan-
tastischen Bildern und ungewöhnlichen Perspektiven in einer Multivi-
sionsschau für alle Altersgruppen vorgestellt. Danach geht es über drei 
Etagen zwischen Meeresboden und Felsaussicht auf Entdeckungsreise. 
Sie eignet sich zum Kennenlernen, Verstehen, Ausprobieren, Sehen, 
Hören – also Wissensvermittlung, absolut nicht trocken. 

Die langwierige Sandsteingeschichte wird zeitlich gestrafft: Mil-
lionen Jahre verrinnen wie Sekunden. Spalten, Waben, Röhren 
sind nun Lebensraum für Tiere. Hörstationen und Ferngläser 
ermöglichen besondere Einblicke, zum Beispiel in eine Tierba-
bystube. Später schleicht sich ein Luchs an. In Glaskästen öffnet 
sich in Kinderaugenhöhe gut einsehbar ein faszinierender Mi-
krokosmos. Waldameisen errichten ihren Bau, schaffen Futter 
von Äpfeln ran, vertilgen baumschädigende Insekten. Draußen 

in der Natur bauen sie auffällige, nur von Weitem zu betrachtende 
Hügel. Denn abseits der Wege beginnt Tierland. Ruheliebende Rot-
hirsche und Wanderfalken fühlen sich gestört, wenn Menschen quer-
feld-und-wald-ein unterwegs sind.  
Die Natur ist im ständigen Wandel: Ein umgefallener Baum, dichtes 
Unterholz, eine Lichtung. Geräusche locken weiter. Im Dunkelgang 
zeigt sich, dass nachts nicht alle Tiere schlafen: Uhu, Wildschwein und 
Fledermaus werden erst in der Dämmerung aktiv. Im Nationalpark-
Zentrum wird multimedial und interaktiv sensibilisiert, gut vorbereitet 
auf weitere Begegnungen. Denn nun geht es raus ins Gelände. Manch-
mal werden gleich vor der Tür Alltagsbegleiter in ein neues Licht ge-
rückt – bei Woll- oder Apfelfesten. 
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Erich Wustmanns  
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und des tropischen  

Regenwaldes im  
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h  Marktplatz, 01796 Pirna, www.pirna.de  
h  ÖPNV: S 1, S 2, Bahnhof Pirna; Regio-Busse, Haltestelle ZOB;  

Dampfer, Haltestelle Dampferanleger (jeweils 10 Minuten Fußweg)  

Sandstein voller Leben
Einladung auf den Marktplatz zu Pirna

Francesco und Bernardo treffen sich auf dem pulsierenden Markt. Bei-
den trennen Jahrhunderte. Ihre Liebe zu Pirna verbindet sie. Der eine, 
Francesco „Franz“ Friederich lebt in seiner Geburtsstadt, ist als Mit-
dreißiger schon Ehrenbürger, hat sich im Goldenen Buch verewigt. Er 
ist der beste Bobfahrer aller Zeiten. Der andere, Bernardo Bellotto, ge-
nannt Canaletto, hat die Elbestadt im Barock elfmal farb- und detailtreu 
auf Leinwand gezaubert. Er stellt sie bildlich in eine Reihe mit ihren 
großen Schwestern Dresden, Wien und Warschau. 
Käme der sächsische Hofmaler mit venezianischen Wurzeln Canaletto 
heute als Tourist, er würde sich auf seinem Lieblingsplatz, dem auto-
freien Markt, heimisch fühlen. Wenig hat sich in 270 Jahren geändert. 
Das Zeit-Puzzle-Rathaus aus Spätgotik, Renaissance und Barock strahlt 

in neuer Pracht. Die Uhr zeigt, was die Stunde geschlagen hat. 
Stolze Bürgerhäuser mit hohen Giebeln, kunstvoll verzierten 
Erkern und prächtigen Portalen mit Sitznischen umschließen 
den Platz. Zur sommerlichen Hofnacht sind bei Kerzenschein 
und Livemusik Blicke in die verborgen-lauschigen Innenhöfe 
gestattet.  
Im und vor dem Café, das Canalettos Namen trägt, werden ita-
lienisch angehauchte Kaffeesachsen glücklich. Das Haus gegen-
über trägt seinen Namen, besitzt sein spezielles Hilfsmittel beim 

Malen, die Camera obscura. Inhabergeführte Geschäfte, Galerien, 
Kneipen, Theater laden zum Bummeln, Verweilen, Einkaufen ein. Fri-
scher Kaffeeduft weht von Ernst Schmole und seinen Nachfahren he-
rüber. Auf einem Schaufenster steht in schönster Schreibschrift „Wenn 
es dich glücklich macht, ist es keine Zeitverschwendung.“ Geschichte 
und Geschichten werden lebendig zwischen Engelserker in der Bar-
biergasse und Teufelserker in der Oberen Burggasse. Viel ist zu entde-
cken in der Stadt, die von Kriegen und Bränden weitgehend verschont 
blieb. Leider nicht vom Hochwasser, wie 15 Markierungen in der Doh-
naischen Straße zeigen, einige weit über Manneshöhe. Realität der 
(Über)Lebenskünstlerin Pirna.

10

2

TTIIPPPP
April: Zuschauen  
beim lebendigen  

Gemälde wie  
1753. Dezember:  

bezaubernder  
Canaletto-Weih- 

nachtmarkt. 
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h  Festung Königstein, Festung Königstein 1, 01824 Königstein, Tel. (03 50 21) 6 46 07 
h  ÖPNV: Bus 241, Festungsexpress, Haltestelle Am Königstein (15 Minuten Fußweg)  

Tafelberg-Glücksgefühl
Die Eroberung der Festung Königstein

Aus allen Himmelsrichtungen ist unser Ziel zu sehen. Der Tafelberg 
erhebt sich majestätisch über die Landschaft, glänzt in der Sonne oder 
verschwindet fast im Nebel. Auf dem Plateau ducken sich Gebäude 
und Bäume. Ein Widerspruch zwischen hoch aufragend und flach an-
gepasst? Nein, der perfekte Ort für eine Festung. Die Gegner konnten 
über weite Entfernungen beobachtet werden. Die Eroberung hingegen 
war äußerst schwierig. Nur einmal wurde der Stein des Königs be-
zwungen: Der Schornsteinfegergeselle Sebastian Abratzky überwand 
die steilen Wände. Die heutigen Eroberer, die Touristen, sind willkom-
men, nutzen Aufzüge oder spazieren gemächlich mit immer neuen 
Eindrücken nach oben.  
Das Areal ist 9,5 Hektar groß. Man sollte sich Zeit nehmen für die 

aussagekräftigen Ausstellungen zu sächsischer Geschichte. Un-
bedingtes Muss: Ein Rundgang entlang der 2,2 Kilometer langen 
Ringmauer. Es eröffnen sich einzigartige Ausblicke ins Elbtal, 
über das Elbsandsteingebirge bis nach Böhmen. 247 Meter tiefer 
sind wie bei Modelleisenbahnen schnelle Züge und gemächliche 
Schiffe unterwegs. 
Glück und Unglück lagen hier früher dicht beieinander: Zu-
fluchtsort für Menschen und Schätze in unruhigen Zeiten oder 
Kriegsgefangenenlager. Der mit 152,5 Metern tiefste Brunnen 

Sachsens mit Wassergarantie oder Lazarett. Heute ist der Königstein 
definitiv ein Ort zum Glücklichsein mit vielen Facetten. Bei Spezial-
führungen plaudert Schließkapitän Clemens über den Festungsalltag. 
Das vormals größte Weinfass ist als moderner Nachbau aus Glas und 
Stahl erstanden. Eine Licht-Musik-Installation transferiert barocke 
Geschichte(n) ins 21. Jahrhundert. Die Kasematten bieten leckere Ver-
führungen mit einer kulinarischen Zeitreise durch vier Jahrhunderte. 
In der Garnisonskirche lädt die Jehmlich-Orgel zum Innehalten ein. 
Wer die Festung für sich allein haben möchte, sollte eine Ferienwoh-
nung mieten. Nach Schließung der Tore ist es traumhaft ruhig. Zeit 
für zauberhafte Sonnenunter- und -aufgänge.
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Historisch- 

romantischer  
Weihnachtsmarkt  
mit viel Heimlich- 

keit für Kinder  
an den Advents- 
wochenenden. 
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